Hans-Peter Greven,







Daun, den 7. 4. 2011

Thomas-Morus-Gymnasium, 

54550 Daun, Michel-Reinecke Str. 6

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen,

da die Vorbereitung jetzt so weit abgeschlossen sind, möchte ich Sie und Euch hiermit über den aktuellen  Planungsstand informieren.

Wir treffen uns am Samstag, den 9. 4. 2011 um 5.30 Uhr am HBF Koblenz (Eingangshalle), um dort um 5.53 Uhr vom Gleis abzufahren. Für die Fahrt nach Koblenz gibt es zwei Mitfahrgelegenheiten von Gillenfeld und von Daun. Familie Meyer fährt mit Maike, Paulina, Laura und um 4.45 Uhr den Rasthof Mehren an, Familie Bausch mit Anna startet in Daun um 4.30 Uhr und kommt dann auch zum Rasthof in Mehren, wo sie dann mit mir nach Koblenz fahren können.

Nach der Ankunft in Görlitz gegen (18.40 Uhr) werden wir vom Schulkleinbus abgeholt und fahren zur Schule in Jelenia Góra, wo uns dann die Gastgeber empfangen. Den ersten Abend verbringen wir dann in den Familien.

Das weitere Programm wird nach den letzten Mitteilungen folgendermaßen aussehen:

Am Sonntag werden wir einen Ausflug in der Umgebung machen. Montag findet am Vormittag in der Schule die Begrüßung statt. Anschließend besuchen wir polnisch-deutsche Unterrichtsstunden. Nachmittags geht es zu einer Stadterkundung anhand eines Stadtspiels in das historische Stadtzentrum. Dienstags werden wir gemeinsam nach Wrocław fahren. Dort ist für uns ein kleiner Saal in einem Jugendklub reserviert und wir werden mit einem Studentenpaar als Tanzlehrer in irische Tanzschrittfolgen einüben. Gegen Nachmittag gibt es eine zweistündige Stadtbesichtigung mit einer Fremdenführerin. Mittwochvormittag laden die Schülerinnen nach Karpach in ein neu gebautes Hotel ein. Dort wollen sie mit uns das Schwimmbad mit vielen Attraktionen besuchen. Am Donnerstag gibt es einen Ausflug nach Książ (Besichtigung des Schlosses). Anschließend fahren wir zum ehemaligen Arbeitslager Gross Rosen und besichtigen das Museum. Den Freitag gestalten die Schülerinnen selbst. Wegen des möglichen Überraschungseffektes möchte ich weiteres zu diesem Programmpunkt noch nicht verraten.

Zurückkehren werden wir am Samstagabend, den 16. 4. 2011 um vorr. 23.18 Uhr in Wittlich-Wengerohr. Dort werden uns die Eltern Holzhäuser und Müller abholen. 

Zur Sicherheit wurde, wie bei Fahrten üblich, bei der Provinzial eine kurzfristige Unfall- und Krankenversicherung abgeschlossen (42,00 €). Als Fahrtkosten für die Hinfahrt sind 78 € zu veranschlagen, für die Rückfahrt ebenfalls 78 € und eine noch unbekannte Summe für die Strecke in Polen. Hinzu kommen noch kleinere Kosten (Eintritte, Beteiligung an Fahrtkosten in Polen als Dankeschön für das nicht selbstverständliche Abholen und ähnliches). Die Verpflegung erfolgt zum überwiegende Teil in den Familien, die Kinder haben evtl. aber auch einige eigene Wünsche und haben in den besuchten Orten immer wieder die Möglichkeit einzukaufen. Ich bitte, über die Taschengeldfrage eine eigene Entscheidung zu treffen. Damit die Kinder nicht zu viel Geld mit sich herumtragen müssen, besteht aber die Möglichkeit, in vernünftigen Grenzen bei den Lehrpersonen Geld zu leihen. Geld wechseln wir nach der Ankunft, wenn dies gewünscht wird. Die Summe bitte ich von den Kindern mitzuteilen. Ich rechne dann nach der Rückkehr nach entstandenen Kosten um. Dies gilt auch für die endgültigen Kosten, damit nicht so viele Zahlungen geleistet werden müssen.

Bei der Wahl der Kleidung berücksichtigt bitte das wechselnde Wetter und festes Schuhwerk für Wanderungen im schönen Riesengebirge. Da ein Schwimmbadbesuch in einem Hotelkomplex eingeplant ist, bitte ich auch, an die Schwimmsachen zu denken. Beim Gastgeschenk wäre es schön, wenn für die Geschwisterkinder, falls vorhanden, auch eine Kleinigkeit angedacht ist. Auf die sichere Verpackung beim Transport in der Bahn insbesondere bei Glas achten!

Für evtl. Banachrichtigungen und zum Starten einer Telefonkette hier die Liste:


Name
Klasse
Partnerin
Telefonnummer


Frau Krynicka


0048757672687

1
Anna Drockur
11
Klaudia Jasiñska
06592/3408

2
Linda Moskala
11
Ania Krekora,
06592/8612

3
Paulina Holzhäuser
9c
Paulina Breliñska
06592/981910

4
Laura Nold
9c
Natalia Pawluk
02692/931422

5
Christiane Bausch
9c
Justyna Goryluk
06592/958558

06592/7502

01639176379

6
Nora Mayer
9c
Dominika Staszkiewicz
06573/1251

7
Maike Müller
9c
Ma³gorzata Bobrowska
02696/931464

Ich hoffe, dass Sie mit in Absprache mit den Kindern getroffenen Entscheidungen zufrieden sind. Bei Nachfragen, Ergänzungen oder Änderungswünschen bitte ich um telefonischen Kontakt (06572/2582). Zur evtl. Absicherung,  bitte ich bei Einverständnis um die Unterschrift auf dem Rücklaufzettel. In der Praxis wird die rechtliche Absicherung zwar nicht eingefordert, aber man kann ja nie wissen.  

Ich denke, dass es wieder eine lebendige und interessante Begegnung wird, danke Ihnen für die geleistete Unterstützung und grüße Sie ganz herzlich.










Hans-Peter Greven

✂---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------


Name der Schülerin: ____________________________________________

Hiermit bestätigen wir, dass Frau Małgorzata Krynicka und Herr Hans-Peter Greven für die Zeit der Deutsch-Polnischen Begegnung vom 9. 4. - 16. 4. 2011 Erziehungsbeauftragte im Sinne des Jugend-schutzgesetzes sind.

Die Schülerin darf nach Absprache in Kleingruppen Besichtigungsorte erkunden, wobei die Lehrpersonen an einen angegebenen Ort ansprechbereit bleiben. In der Zeit der Betreuung in den Familien gelten die Erziehungsrechte und -pflichten für die Gasteltern.

Wir sind mit der Teilnahme und den im obigen Brief genannten Bedingungen einverstanden. 

 
________________________________________________________________________








(Ort, Datum, Erziehungsberechtigte)  

